
OJeSlOIeSIOIcs!
«i, diejenige!, die öffentliche Verkäufe haben !

Tkht iinck ls»rrcn Jnt^essen!
Ich.beuachrublize hiermit me'ne Freunde und

die Bürger im Allgemeinen von der Stadt Allen-
Zown iinv Lecha ikamity überhaupt, daß ich mich
einige Zeit in AUeutown auszuhalten gedenke, und

ich^l»
Bend»» - Ausrufer

aufgetietm bin. Alle diejenigen daher welche
mich uuit ihrer Gimst beehren wollen, find ersuch!
in der Druckerei des ?Lecha Patriot»" anzurufen,
aUwo Cvntraktt geschloßen werden können ehe die
Vendtien bekannt gemacht werden. Ich verspre-
che vvllkomimnr Zufriedenheit zu geben.

H. Lmdsay.
Februar 21. nc>3n>

An baS Publikum.
Der Unterzeichn«« beehrt sich Scm g-chrlcn Publi-

kumsowehl rn hxsig-r SladlU» d.r Umgegend dl.er-

gebene Anzeige zu machet, Va» -r sich sowohl in der
«?Pflanzung "i 5 i« dem Schneiden. Britz.» ie.d«r
Traudcnlticke, die grlindllchucn Kcnninissc
bat, nnd vap cr alle Aufträge der Ärt.auf'e
und gciviö zur »oUkomnicnftcn Zufricdcnhcir crl.digcn
wird, «ciihali, er frcundlichft brnet ihn rcchl »iclsach
damit tx.-l'rcn,u ivoUcn.

Hier.»» crlaui'l st» dir Unterzeichnete die weiter.
Anzeige,u v.rvr.ilcn.dax er gleiche Hennlniffe in de,

gesch»'>act?oilen und schSnen Anlegung von (Mrlen, in

der n«h»ch»en Bei,andlung dep.li'.ii in B.juq au

Gemüse und Blumengärln.rel, »»«putzen vou Si'ii
beulmen ele. ei. i'esltzl. und wird es sein eifri.,»,
Beiir.be» sein, allen biernach einschlagigen .'tnnräg.i

auf da» Proawi.ftc und Biliigüe ,» e»"rr.chen.
Seine Woiumng ist in d.r Wittiaiu Siraue, nnler

Haid der Wohnung de» Pu'sch.r W.liU.

(A.'or»,e Wilhelm Lchinucker.
Altenlown »e»",<"-2>. ">''<»

BS. «nd v> o.

Bänkers und Wechsler,
in AUent.iun,

machen ihren Freunde» und dem Publikum acht-'
ungsvoll bekannt, daß sie ihre

Bank» nnd W.et's l - Veschäftc,
wie bisher, fortsetzen und indem sse alle Grichäfl
persönlich besorge».,» können sie d,e beste Versicher-
ung gebe», dax alle ihnen anveitiauien Ausg,ibe>
pünktlich besorgt werden.

Liese Anzeige wurde fiir nöthig erachtci
indeui manche unserer freunde veranlaßt warben

zu glauben, wir würden im laU der Errichtung
einer Bank in Allentaun unser Geschäft auflösen

Für Gelder die auf bestimmte Zeit depo-
«ktt werden bezahlen wir Interessen.

W. Ä> Blumer,
I. M. Li> e,
Wm. Kern.

Februar 2 l. nq3m

Huren Suiten
Ritter K Syrup von i!>)eer, Wildkirschei

" und H»lz Naphtha.
ineleichlc V e r küilu n g sich zufalligerweis

ku^^

«r-Sc«be.m<S.g.nl»au....

Wo. 7 Süd Zrent Slrape, Philad.lpbia.
Jan. 2t. n.,4M

Albrecht'S Fuhre.
Austern ! Auster» !

likum die An,.ige, tav er ictzl alic lage Rubren ~v>

maüigste Weise zu peföitern. Zilie Gül.r oder Waa

' John Albright. .
Februar 21. l?.°i.?.

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß d e Unterzeichneten alc
Av niniiiratois derHinterlassenschast des verst.rbe-
nen George Koch, letztem von Hinev,
Taun schip, Lecha Caunty, angestellt worden
siad. diejenigen daher welche noch an oe-
fagte Hinterlassenschaft schulden, sind aufgefordert,
binnen t> Wochen anzurufen und abzubezahlen;
und solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben sind ebenfalls hierdurch ersucht solche inner-
halb besagter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

John Strauß, -

Elisabeth Koch, j
Februar 21. »q6»

Omenttlche Ncuvu.
Sa.NlUg» den 2isten Marz nächstens, um >2

U!>r M itags. soll an, Hause des uvrbenen.
lieoo Hensiuger, in !aunsa>i»'.
L. ch i Eaunly. össentlich verk uft werden, »änilich:

O s>'» »i lßohr, eine ll.n,Bureau, Miichschr.ink,
Meai'tlt, Grondbeeren beim Büschel, Saamcn im
Feld, Mist, Stroh und Hea bei der Tonne, mit
sonst noch vielerlei Bauern und Hau.gcräthschas-
ten zu weitläufig zu welken.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-

Reuben Hensinger, Adm'or. I
Februar Z l. nqsw

Ocffeutliche Vendu.
Auf Lonneeilags den März, um l2Uh>

M lt igs. sollen am Hause res Miier;e>chnete» n
Süvwqeithall launsch'p. Lecha Eaunly, dicht bi>
der Borough Lin.e von der Stadt Alleniaun, fol-
gende Artikel auf öffentlicher Vcndu verkauft wer-
den, namiich:

Zwei gute Pferde, zwei Milchkühe, 2 R nder.
ein leichter ein l-WäulS Spring-
W igen, ein so izierwigen, alle A'-tm Pferdege-
fch re, Pflug. Eg-ze, LiZ nrmübke, Strvhbank, ein
kiivscrner und aserner Kessel, Bett und Bettlade,
liefen nilt Rohr. Züber, Slänner, Fäßer und noch
eine große Verschiedenheit Bauern-, Haus- und
Küch,-N Gerätschaften, zu I zu Hielten.

Die Bedingungen am 5 ' mtt'Stoge
Wartung von '

Rat ard.
Februar?B. ' nqZm

Große Ajzricultural und Gnverbe

Ausstellung.
Behaltcn Lu Doylestaun, Bucks Eo., Pa., im

Sommer ILZz, und soll vier Tage
dauern.

Oienstag. Mimvoch. Doiiii.rstagiind?rcilag,dcn 21.,
22., 2!t., and 2<l. Aiigust,

Erster Tag der Ausstellung?Department für!
Herren.

Praniien von H2O zu ü<si» werden verabreicht für
.»estcn volisiutig.n Sw(< jeter Ärl, »SIU d,» »iji» für

Zweiter Tag ?Department der Damm und der
Künstler.

.-orzüglichste und re»
j>2 ju V 4 für die zw.« l>este von K) bi- HS f>ir ror-!

.üglichste» und von »2 zu für

Oritter Tag?Depattment der Väter und Müt-
ter niit der,.kommenden Generation im

Arme."
Prämien ron ins zu «erden verabreich«

» Aller von t oi» zu ü labr.n, KtlX> erbail die

Vierter Tag?Department der Reiterkunst. >

eilen-> «'»<> für da» deste L rol.mgpferd und H 25 für
a» zwell vestc.

Das Feld,

»d l» lchietliche Neiiiefolge elvzeid.il'. OasGevelüde

Zwei Musikvercine mit.Blechinstrumenten
Promenade - Conzerte

Xnden ersten trei ,'li'end.n i da» Concert des letzen
l'eui» frei >ür licken all.r. V.l jede», Ecn-

Neden ausgezeichneter Sprecher
»is der w.r. en a? ,edei» Lage, ciusgeno,»-

Lount,. x .. w.rt.a

Lech' Cauiity gegenseiti.zc Keuer-
Versicherungsgesellschaft.

,leicher Z.il verichiele der Z.lreiär da-der

,en Oalui» S ' iXNikNg i'.iräg'. Und dl«^ iS.seUschafi

Schatzmeister s Belicht für 1554.

Dr. !
X tan; in bänden ?ec. g, tSüg. K!)»g »ü j
)»ireffcn fulilg auf Ä>?ti (iüfür l labr, üö It!

de» ladr» tSS4. 257 IX' I
Sl.:>t2 Li

tsr.
Vaar bezab'.t auf Order» nänilich:

O.e. !Z, lg Bluuier, Bu>ch u. Ce.
für Drucken ». s. w. ZI 12

" A- S. Niide. ko 1 2S
"Kcs. Mnld ». de. g 2 >

?ei> 4 Ekw, Kodier, Unkosten, 1 7>i
"23 >!N'lion, Drucken. 8 75

q, s>. Daniel Z!chwarz, 4» IX«
" li.oi'Coorer do. SS(X>

'!o?, 2 >. >»ene ilie >??»,-'.kilr 144 Poli«

S2lv l-I

Detter, Salzfluß, ete.

,rl.ii worden. Dics.lbe bai nc<d nie ikren Aivee
>erf li. icnd. rn in ,ede», stall, wo sie nach »nweisun.
aebri'ichi wurde, g i olfen. Sidr riele stalle odig.i

Keck, Guth und Trerler.

Verbesserter
Pbospbate von Kalk.
25W B irrels von der vorzüglichsten Manufaktur.

G»»ano von jeder Benennung.
Gemahlner Gyps, Eement etc.
re'ufie jeder .lil werten auf Eeniniisfion

R. V. Sellers »nd Eo.
FerwaroivH und «äo»ui»snont-H>»l>ler,

Ne. KS Nord-iaderfi«, zu isch n
Rae« und Line Slraßen, PHUadeixbia.

» x<bru<i. 21. nqiZM

Kurire dich seilst!
DcrTaschen-Esculapiuö,

oder: Jedermann sei» eigner Arzs.

William Joung, 11.

lverbeiräibete ed.r linverdeiralhele irgend «in gebci?
nick Uebel, leset diese» nützliche Buch, iydem e«i schon
Faulende solcher Unglücklichen au< dem Todesrachen
gerissen dar.

(L?- Wer 25 Tenls in einem Briefe sendet, crdAtt
ein Vrenwlar dieie» Buche» durch die Post zugesantl.

Dr. Wm. ?I"unfl,
No. IN Spruee Sl>. Pdilad.lpbic'.

s»", n.i l

Das berühmte Heilmittel.

e-er

Sclbe

rieben wird.
Eine kochst außerordeMliche Heilung serosulösei

Geschwüre. Hin Fall betätigt durch den M>>-
yorvon Boston. England.

Abschrift cm.« Bri.'e» ven ?. Neble, Es'.,
von '."oslon, .

Werther H.'rx,?Frau Sarah Dixon, von der
Liquorpoiidstraße, Boston, hat heute vor n»r aus-
gesagt, daß sie für eine geraume Zeit Viele? in-
den mußte, von >crofulösen Wunden und Geschwü-
ren an ihren Armen, Füßen, Bedien und andern

Theilen ihres Körpers; und obwohl der erste me-

dizinische Beistand erlangt wurde, für eine große
Summe Geld, erlangte sie doch leine Linderung
ihrer Leiden, sondern wurde allniälig schlimmer.

Da ihr von einem Areunde empföhle,! wurde.

Ihre Salbe zu probiren, verfchaffte sie sich ei»

kleines Töpfchen und eine Bor von den P.llen, und
bcoor das alle gebraucht war, zeigten sich Spinp-
tonie der Besserung. Durch Anhalten mit den

Medizinen für eine kurze Zeit länger, den Bor-
schristen gemäß, und sich strenge nach J.iren Re-
geln hallend in der Diät «c., wurde sie ganz ge-
heilt und erfreut sich nun der besten Gesundheit.

Ich verbleibe, werthir Herr, Jbr.,e.
lgez i I.N o b l e.

Z>alirl l2. IS5,:i.
Eine außerordentliche und schnelle Heilung von

Wildseuer am Beine, nachdem alle ärzliche Hil-
fst fehlgeschlagen.

Es . kj' .
S lffer. daurr »uar 12,

Mein Herr,?lch lilt eine lange Zeit an einem
Anfalle von Wtlcseuer, w.lches sich znlept auf mein
Bein zog und aller medizinischen Beyandlung trop-

m» grr. then wurde, Z iflucht zu I.>rer Salbe und
Pillen zu nehmen. Ich th.'t fo oyne Verzug, und
bin glücklich zu sagen, daß d,is Resultat überaus
erfolgreich war, denn sie bewirkten eine radikale
Heilung meines Beines und brachten mich wieder
zum Genuß der Gesundheit. Ich werde lmmer mit
dem besten Vertrauen von Ihren Medizinen spre-
chen und habe sie Andern in dieser Nachbarschaft
empfohlen, die ähnlich leiden und gleichen Rußen
davon hatten.

Ich bin. Herr, Ihre verbundene und treue Die-
nerin (gez ) Elis a oe t b Ae a t es.
Die Pillen sollten vereint mit der Salbe gebraucht

werden in den meisten folgenden Fällen i

Wed« Wurmn»-. ,?ni.ln.
«cd« «rüste. Frestveueen, w,ch»^

«auliran deiten, zen. Weder Hal»,
Blulgewachse, Scerdiil, Webe Köpfe.

Zu dabei, in dem Eladliff.in.nl de» Profeffor Hol

»cren 2',S i»., «2j Ci» j?d>^

! Mir-22 1554. '

9! a ch r i ch t
wird hiermit gegeben daß die Unterzeichneten als
EreeutorS der Hinterlassenschaft des verstorbenen
Jacob Straub leßihin von Heidelberg Zaun
schip, Lecha Eaunty, ernannt worden sind.?
Älle di.jenigen daher welche an besagte Hinterlas.
sensch.ifl schulden sind aufgefordert innerhalb ü
lochen anzurufen und abzubezahlen. Und solche
welche »och rechtmäßige Forderungen haben mögen,

i sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagten
! Zeit wolflbcftätigt einzuhändigen an

JacobStraub,
Daniel Stra u b,

Westpenn. Schuvlkill Lannw.
Februar ?g. »6m

<zll verlehnen.
Ein gute« für ein Taglöbner oder Hand-

W.'rks-Mann ist zu verlehnen bei dem Unterzeichne-
ten in Ober-Saucona Taunschip, Lecha Caunt?.?
Man melde sich sogleich bei

Henry
Febr. 21. 18SS. »Zm

Mchen u. Schmied-Llasbälge.

No. 317 M irket Straße, 5, Thüren ober-
halb Philadelphia.

Allen vn n

Tabi uet-waarenlager

E)> P s ss

Calünerwaarerr
jeder Benennung, bestehend aus Bureaus, Side-

Boards, Pier, Eenter, Eard, Dining, und l
Brcakfast Tischen; ebenfalls, Whatnot

und Sofa Tische, Parlor Tische,
Spring-Siß Schaukelstühle,

Sofas, Pianosiühle,
Bettstellen von

»
jeder

1!o. 3l» West Hamilton Straße oder am Schild

?Mensch, kenne dich." j

X '' / 'lilii.liliti wc-!
nigerat»einem.labr l>.rk.>>i,'i.

iiuiil'r'-- .>ln!i-
oul .>l'!N»«l unl Na»!
IZeiuli lur li»« .^lilitilv.l,

Abdaiidlung ü er Lu uple.ne und 5.,-

Lenl»! oder I> Conen für .Hl. /lddresüre (oeftk-ei)

,?unl 14. '4. nqlZ

Herabsetzung ter Preise.
Pillen und Salbe.

die ganzen ü?er. Slaalen verkauft werten zuDolgen-
Kleine« Töpfchen oder Bor Ccnls anstatt <?7j
Mittler« d« d« S2t "

" 87j
Greil do diiSl W " " HIS?
Prefbsser Hollowar'» Fabriken sind in Ne. ?v,

Maiden ?ane. Neu Flerk, und No. 244. Slrand^
Januar 23. Kni

Bibeln! Bibeln!
oeln st oeben erdalien w.'rken, und weil woli'f.lieral
je zu rerkaufen, an dem woblfeilcn Buchstcr ven

Keck, Guth und Trerler.
Jan 24, n^v

Oeffentliche Vendu.
dienstags den Aebruar, und Montage

den 2ösitN Mä z an beiden Tage» um lO Uin
Volin «tags. soUk» am Hause des U-terschr
ne», i» N eder-Milsord Zau»!ch p, Lecha E. Ui t?.!
aus osicull cher Vei>du veriausi weidr» :

Zwei gute Schaffpserde. zwei Mäi»e», ein Fül-
len, ti ' Ühe, 4 Rinder, 8 Schweine, Heu beii»

! Hundeit, zwei 3 und 4-Gäulsirägcn,ki» l-Gäuls-!
Wagen, ein Karch, zwei Spazier-Wagen, wovon!
einer ganz neu ist, eine Sulky, Pferdegeschirr, j
Dreschmaschine und Pserdeaewalt, Windmühle,!
Strohbank. Pflüge, Egge. Küh- und Sperrketten, >
Heu- und Mistgabeln, ein vollständiges Schmied-

dürre Planke» und Bretter, Steinbrecher-Geschirr,
ein Koch- und ein Holz Ofen, und sonst noch vie-
lerlei Haus- und Bauern-Äerälyschastcn zu weit-
läustig zu meiden.

Die Bedingungen an ten Verkaufstage» vo»

Samuel Krauß.
Februar 7. nqbV >

xSuica v S Q^iuait

Daguerreotyp-Gallerirn,
Ao. 26 Vst-Aamilton Straße,

einige Thüre» unterhalb der Ref. Kirche.
Dieses Etablißcmcnt ist in allen Departements

vollständig und der Unterschriebene bereit um Bil-
der zu nehmen, auf feine gewöhnliche vorzügliche

jeder Art Weiter, die nicht übertreffen werde» kön-
nen. Eäfes von allen Glößen und Siyles,
einfach oder doppelt. Papier-Mache, Velvet, Oral,
Moroeco, gefüttert mit Seide-Velvet und Satin,

gebraucht und aljL Arbeit als dauerkaft garran-
tirt. S. W. B u r e a w.

F, bruarli. *3m

«SA Hiirray f«r
/, wohlfeile Uhren!

Stund Zänkie
Uhren, warrantirt zu

I Tkalcr 2Z Cent».
fiir C.nl»

Peste de. to. I^jjE.niS

Joseph N. Jlkv und Co.

neue» und Jiiwelly^Ttchr

tiad.» der »ichr üo.rrrone» werden kann, und ue i»!t
feste ischloff.» die billige» "!.>»-Herker Preise hier cui:

zufübre» und an denf.ioe» ,» verkaufen.

ttlcleiie 'ei->,,nling Walsche»4.i " l.
G»lefilb«>»> , l

'earer, t» .
" ". ~ ' > " vr, l-e '

Br'lN''-,»,!! j L-». dl- HIN.
~e i,i

die» >.

I»e ''-.iure- wer?.-. >.> ,!

N achri

beza bleu. Und solch'welche noch recl tmäsnge Hoi
tcilinge» haben, snd ebensalls ersucht solche n.
nerbalb der besagt.» Zeit wohlbeslätigt einzuhän-
digen an

Sensin.ier, >

»luben !
Februar l i nqIZW

si ,u»
Noardman nnd Cyrny's

Pinli o <5 vrteS.
ChrSnut Str.'ße,

Philadelphia.
Zircir?L7 Marke Straße,

Wiliningtcn, Del.
John Marsch.

?an 24. n.,s v.

Mrman'sßildniß.
dene» da» Andenken seine» Irene» r'ebrer» ldeuer >u.
wird sich zu diesem Preise gerne dlffen Bildniß an.
kanffcn.

Keck, Guth und Trerler.

Pöcket-Bücher!
Eine herrliche Auswahl große und kleine Pock-

etbücher ?eine solche die nicht übertroffen werden
kann, befindet sich zum Verkauf, und zwar ganz
billig, bei

Keck. Wuth »nd?rerler.

Blänk 6 !
Blänk«, Deeds, Mortgäges, u. s. w., schor

und sauber auf gutes Papier gedruckt?so wie auck
vortreffliches Pergament?zu verkaufen an den
rechten Preisen bei

Keck, Guth und Trerler.
Allentoivn, Pa.

Dr. Fischet,
(ehe malö mehrere Jahre praktischer Zahn

arzt in dieser Stadt,)
ist wiederum hier wohnhaft, und hat seine Osfice
im westlichen Ende der OddfellowS' Halle, wo e>
bereit ist, denen aufzuwarten, welche srine Dienst
als chirurgischer und mechanischer Zahnarzt bedür-
fen.

Mentown, Dee. j3,1551. nq?M

Oeyentliche Vendu.
ven »ten und Samstags den S4t«n

Maij nächstens,
an beide» Tagtn um 12 Uhr Mittags, am
Gasthause vo» Solomon Kemmerer in

!soid Zaunschp, L>cha Eaunip. solgende Artikel
! össrntlichir Vendu verkauft weiden, nämlich :

Zwei gute Nohn Pscrde, beinahe Matsch, Ge-
schirr für 4 Pscrde, Pstugsgeschirr, Kühe, Stiere
und junges Rindvieh, ein vollständiges Schmied«
geschirr, 5 Pflüge?davon Berg-Pflüge und ein
Schaufel-Pflug, 2 Eggen und ein Eultivator.

j Dreschmaschine und Pserdegewält, Windmühle, <k
! Wägen, nämlich ein 4-Gäulswagen, ein2-GäulS-

j wagen und einer für 1 oder 2 Pferde, 2 Holz-
schlillen, einer mit gußeisernen Sohlen, ein leichter
Buggy Wagen, Fliegennepe, Butter-Boxen,
Sperr- und Äühkriten, 2 Paar Heuleitern, eben-
falls jede Art Hausgeräth, als Betten und Bett-
laden, Tische und Stühle, Bänke, Sink, kupferne
und Eiscnkessel, Butteisaß, eine von Eole'S Patent
Wafchinaschlne, Hogsheads, Barrel- und kleinere
Fässer, allerhand Bar-Geräthschasten, als Bvtteln,
Gläser und Krüge, ein Kohlen-Osen, Eimer, nebfi
einer großen Verschiedenheit anderer Bauern« und
Haus-Gerätbschaften zu umständlich anzuführen.

N. B. Die Pferde und Wägen werden am
zweiten und das Vieh am ersten Tag verkauft wer-
den.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Wartung von

Solomon Kemmerer.
Februar 21. nqä»

Oeffentliche Vendu.
IStcn März, um 12 Uhr Mittags an beiden Ta-

! gen, soll am Hause des verstorbenen William
S t ä h r, in Obersaueon Taunschip, Lecha Eaun-
«v. folgendes bewegliche Eigenlhmn öffentlich ver-
kaust weiden!

Eine Mädre, ein l-GäulSwagen, 4 Kllhe, 4
Schweine, Pferdegeschirr, Ziechen, Gabeln, sechs

> Better und Bettladen, Tische, zwei Dutzend Stäb«
i le, Spiegel. Eckichränke, Earpet, Qucenswaaren,
eine Uhr, 3 Lesen mit Nobr, Züber, Slänner,
gäßer, Drawer, Bureau, Bänke, ein kupferner
Gessel, Eisenhäfen, ein gut erzogener Shepperd
Hund. Kisten, und sonst noch viele Artikel zu um-
ständlich zu »leiden.

Tie Bedingungen am Verkaufstage und Ans-
! wa»tung vo»

Februar 2 l. nqAm

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den 2l>ste» Mär; nächstens, um It)

Ubr Voriiütiags, soll am Hause des verstorbenen
S a m uelLeh. in Ziordwhcitkall Taunschip, Le«

werten, »ämlich:
> Z,oe> Schweine, 6 Schaafe, 2 Kälber,
! ein 2-Gäiilcwagen mit Body, Pflug, Egge, Hvlz-

ii»d A.ichlschl ticn, Windmühle, Strohbank, Heu-
le.i,ru, Flachsbrcch, Schubkarren, zwei Bienenstö«

lZi.>ebergeschirr, Beilen und Btttladen, Ofen,

l Ausw.'.tt« z am Tag« der Veiidu

2'. nq'iu,

che Beiu u.

!.i,ll ch verkauft werde», nämlich :
Pferte, wovon eines der besten Sattel-gänl

,!>, 7 junge Rinder, lins duvon ist groß-

-chn'tine, eines d,.von eiiiZuchlschwein, ein 2-gäul?
Wagen, ein Pflug, Kleeslripper, ein prächtiger
Holzschlitt n, eine Rafsie, ein Fiuchtreff, eine Stroh»

M. D. Eberhard.
Februar 21. nqAm

Oeffentliche Vendu.
Montags den lillcn März, um lv Uhr Vor-

mittags, sollen am Hanse von TbomasOtt,
n Obersaueon Taunschip, Lecha Eauntv, folgende
Arlikel aus öffentlicher Vendu verkauft werden :

Zwti Psiidt, eine Mähre, 12 Slück Rindvieh,
.'inichliesund v Stück vom Devonschire Stock die
.>!S Fiüljahr kalben, 4 Schaafe, 3 Schweine, »in

und ein drei Gäulswagen, ein Bot?,
neuletter» und Schemel, AachlschUtlen, 2 Holz-
ichlitlen, Dreschmaschine nnd Pserdegewält. Wind-
mühle, 2 Pslüge, 2 Eggen, Wage, einfacher und
doppelter Streicher, Block- und Kühketten, Psiog-
und anderes Pferdegeschirr, Kometen, gnichtreffe,
Grundbecren beim Büschel, und sonst noch «llerl-i
Bauerngeräihschaflen zu u»>siäi,dl>ch zu uieldtn.

Thomas Ott.
Februar 21. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Am Samstag den I stlen löien und löten März,

um Iv Uhr Vormittags, soll am Hause von D a-
v i d N u d y, in Wuschington Taunschip, Lecha
Eaunty. auf öffentlicher Vendu verfltigert werden,
nämlich z

Ein Paar Match-Pferde, ein« K und da» an-
dere 7 Jahren alt. eine frischmelkende Kuh, zwei
Liergäulewägen, ein Spring Huckster-Wagen, ei-
ne Earriage für zwei Pferde. Z Buggie«, jede Art
Pferdegeschirr, Blockkette, Windmühle, Rechen,

Gabeln, Schaufeln, Grubhacke, 3 Betten, Koch-
und Holzofen, 2 große Kohlenöfen, Stühle, Bu-
reaus, Tische, Bierbotteln und TumblerS, Heulei-
tern und Schemel, alle Arten Stohrgütern, Bär-
relsässer. Boren, Eimer, ein Holz- und Zyachtschlit-
ten, 2 Gewehre, ein großer Body, 2 Buffalohäu-
te, Uhr, eine Anzahl Säcke, Senfe, ein Schrank
um Butter aufzubewahren, und noch andere Arti-
kel zu uinständlich zu melden.

Die Bedingungen an den Verkausstagen und
Aufwartung von

David Rudy.
Februar 28. nqZm

Deutsche Zettel (?iekvtB)
'ür Sonntagssckuler haben soeben die Presse rer-
asser und sind jetzt in unserm Buchstohr zu hakn.

Keck, Guth und Trexler.


